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Kapitel 15: 

Kagomes Sicht

“ Alles geklärt? “ , fragte Sesshomaru nach. “ Ja, und Inuyasha. Du brauchst dir keine
Sorgen zu machen, dass deine Gang sauer wird, wenn die erfahren, dass Kagome eine
Zeit lang bei euch lebt. Sie ist keine KUMO mehr“ , antwortete Kikyo. “ Nicht mehr.
Warum? Und wieso hast du das nicht gleich gesagt“ , fragte Inuyasha mich. “ Ähm.
Keine Ahnung warum ich das nicht gesagt habe. Und Naja durch ein paar
Missverständnisse“ , antwortete ich. Warum hatte ich es eigentlich nicht gesagt? “
Was für Missverständnisse? “ , wollte Inuyasha wissen. Ich sah Kikyo hilfesuchend an.
Ich wollte jetzt nicht alles von vorne erzählen. “ Die Kurzfassung ist: Naraku dachte
Kagome hätte das ganze von uns gewusst, weil Kagome, obwohl ich rausgeschmissen
wurde normal mit mir geredet hat. Doch sie wusste nichts davon“ , erklärte Kikyo. “
Und selbst wenn ich es gewusst hätte. Du bist und bleibst meine Freundin“ , fügte ich
hinzu. “ Gut, wenn alles geklärt ist können wir ja zu und fahren“ , meinte Inuyasha. “
Tut mir leid, ich habe keine Zeit. Ich muss Kaede bei den Hausaufgaben helfen. Wir
hatten vorher keine Zeit“ , sagte Kikyo. “ Dann eben nicht“ , sagte Inuyasha
enttäuscht. “ Ich kann, wenn es euch nichts ausmacht morgen nach der Schule
besuchen. Dann kann ich Kagome auch gleich den ganzen Stoff geben“ , vor Kikyo an.
“ Gern“ , freute sich Inuyasha. “ Eigentlich geht es mir schon wieder gut, also kann ich
ja wieder zur Schule gehen“ , meinte ich. “ Das halte ich für keine gute Idee, Kagome“ ,
mischte sich Taro ein, der Bis jetzt geschwiegen hatte, “ Du bist immer noch nicht ganz
fit. Nächste Woche kannst du wieder zur Schule. “ “ Also echt, Kagome. Du bist mit ja
eine. Willst freiwillig in die Schule“ , scherzte Inuyasha. “ Ich hab im Gegensatz zu dir
nicht den Luxus einer Zwillingsschwester, die mir nach der Schule dann alles erklärt,
wenn ich krank bin oder wenn ich, wie du, in Unterricht schlafe“ , lachte ich. “ Äh, sollte
eine Schwester so etwas machen? “ , fragte Rin. “ Eigentlich schon“ , kicherte Kikyo, “
aber das mach ja schon ich. Ich will ja nicht in ein paar Jahren, wenn ich 25 bin,
Zuhause sitzen und auf meinen Freund warten und fragen wie es in der Schule war. “ “
Hey, ihr seid fies“ , beschwerte sich Inuyasha. Rin Kikyo und ich lachten. “ Ich muss
jetzt wirklich los. Also Tschüss und danke für's Essen“ , verabschiedete Kikyo Sich. “
Tschüss und grüß Kaede von mir“ , verabschiedete ich. Die anderen verabschiedeten
sich auch. Wir gingen zum Auto und fuhren zum Haus der Taishos. “ Was macht ihr
jetzt noch“ , fragte Izayoi. “ Mal überlegen. Hm. ... nen Filmeabend“ , rief Rin
begeistert. Inuyasha und Sesshomaru Stimmten unter der Bedingung keine Schnulzen
anzusehen zu. “ Schnulzen könnte Rin sich allein ansehen“ , bemerkte ich. “ Gut. Was
müssen wir dann alles herrichten? Knabberzeug. Das besorgt du Inuyasha. Filme. Das
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machst du Sesshomaru“ , befahl/ überlegte Rin. “ Und was machen du und Kagome? “ ,
fragte Inuyasha. “ Ich kümmer mich in der Zeit mit Kagome um gemütliche Sachen für
sie und wechsel ihre Verbände“ , erklärte Rin. Als wir ankamen machten wir gleich
unsere `Aufgaben` und gingen dann im Wohnzimmer. Sesshomaru war schon da. Als
ich die ganzen Filme sah staunte ich. Das waren bestimmt 100 Filme. “ Ich überlass dir
die Wahl, Kagome“ , erklärte Sesshomaru, “ such dir ein paar aus. “ Ich ging zu den
Filmen und sah sie durch. Der einzige Film den ich kannte war Kim und die Wölfe. Den
hatte ich als Kind immer gesehen. “ Können wir den ansehen? “ , fragte ich deshalb Rin
und Sesshomaru. “ Oh ja. Auf jeden Fall! Ich liebe den“ , jubelte Rin. Ich suchte noch ein
paar andere raus und dann kam Inuyasha mit Knabberzeug. Jede Menge Knabberzeug.
Auf den ersten blick Oreo - Kekse, Sternentaler, Lebkuchen, Kaffekränzchen, Chips
gesalzen, Paprika und Salt & Vinegar, verschiedene Schokoladen, Pombären Original,
Ketchup und Popcorn. und das war noch nicht mal die Hälfte der Sachen. “Ich wusste
nicht was du magst“, erklärte Inuyasha. “ Red dich bloß nicht raus Brüderchen, Du
konntest dich nicht entscheiden, oder“ , lachte Sesshomaru. “ Hey“ , protestiere
Inuyasha. “ Setzt euch. Der Film ist drin“ , befahl Rin. Sie nahm sich Oreos und setzte
sich auf die Couch. Ich nahm mir Chips Kesselfrisch Salt & Vinegar und setzte mich
neben sie. Sesshomaru nahm sich Popcorn und setzte sich auf meine andere Seite und
Inuyasha der legte den Rest vor sich hin. Beim dritten Film schlief Rin ein. Beim vierten
wurden meine Augen schwer und ich schlief auch ein.
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